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Uber der unendlichen,
intensiv bepflanzten
Ebene des Mittel-
westens.

y4 /'in/ini /étendent
/er terrer ara/det da
Afidde/wejt.
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Blick auf die historische Himmelsstadt Acoma, eine geschützte Indianersiedlung, die auf einem 100 Meter hohen, fast unzugänglichen Felsplateau erbaut ist.

C»Z>er de pierre r«r «n p/atea« de rocfeerr, voici /'dwti^«e y4cowd, /« citade/ie d« cie/ der /«diewr.

THE LINDBERGH-LINE
Amerikas kürzeste und schnellste Luftverbindung

von der Ost- zur Westküste

Die Douglas DC 3-
Maschine überfliegt
einen Meteorkrater in
Arizona.

Swrvo/ dw cratère
d'«w météore darar
/'ylrizowa.

»

Olberst Lindbergh hat die Grundlage für den heute
musterhaft organisierten und betriebenen Luftverkehr
vom Atlantik zum Pazifik geschaffen. Der Luftweg von
New York quer über den Kontinent nach San Francisco
mißt 4646 Kilometer und wird mit einer Flugzeit von
17 Stunden 35 Minuten im regelmäßigen Tag- und

PHOTOS TRANSCONTINENTAL AND WESTERN AIR. INC.

Nachtverkehr bewältigt. Ein Retourbillett für die ganze
Strecke von Küste zu Küste kostet 269.90 Dollars oder
1182.60 Schweizerfranken für den Tageskurs und 285.90
Dollars oder 1252.70 Schweizerfranken für das Nacht-
flugzeug mit Schlafgelegenheit. Die TWA-Gesellschaft,
die die Linie betreibt, besitzt gegenwärtig 37 Douglas-

Flugzeuge sowie eigene Forschungsabteilungen und Vor-
bereitungsschulen für Piloten, Mechaniker und Stewar-
dessen, außerdem einen eigenen meteorologischen Sicher-

heitsdienst, der täglich die Berichte von 548 Wetter-
Stationen verarbeitet.

E. Dubs

<3^ de/:
«T&e L/wd/>erg/?-Zi«e»

New-Tor^—&*n Fran-
ojco, /d p/tt* co«rtc
ef /<z nzpic/e c/e*

%ne* trrtttjcott/men-
td/ei tfmérioïmej e*£
</#e /'imhahve d#
co/orce/ Z-tnc/^crgfi. 37
ÄV/owj Do#g/<z.f dc^er-
ve«£ ce parcowri de
4646 &i/ome£re5 en 27
&e#re* 33 mwwfei. Le
co»£ d'«n «//er e£ re£o»r
e^£ de 2252 /r5.
de ;ow et de 7252 /r^.
prtr ^vton-deep/ng.

Der Riesensilbervogel über San

Francisco, dem Ziele des Hinfluges.
Eben hat er das vom Schweizer
O. H. Ammann erbaute großartige
Ingenieurwerk der Golden-Gate-
Brücke überflogen und schickt sich

jetzt zur Landung an.

77 2>e«re* 35 min«£ei aprèj JOB

départ de /Vew-For&, /'apparei/
atteint ion po/nt d'arr/vée San
Franchco. // jarvo/e ici /e
«Go/den Gate Fridge» /'«n det
p/«f /ongt ponti da monde çai,
comme /e Froo^/jyn Fridge de
New-Tor^, e^t /'œavre de /'in-
géniear rah*e O. 72. Jmmann.
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